Protokoll Vorstandssitzung am 9.12.2010
Anwesend: Michael und Gerda Bolz, Horst Kemmeter, Udo Klamerski, Jens Schmidt, Sabine Jahn-Riehl
1. Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt mit folgender Änderung: 
Punkt 3, weitere Themen: die Hülsen sind noch nicht gesetzt.

Zu den übrigen Punkten des Protokolls:

Im Haushalt der Stadt sind nun 25.000,- € für Schwimmbadheizung angesetzt.

Horst teilt mit, dass die Rechnung für Beckenköpfe noch in diesem Jahr von Fa. Deigentasch erstellt und an die Stadt geschickt werden sollen.

Die Steine am Kabinentrakt sind tatsächlich schlecht verlegt, wie die Begehung ergeben hat. Hier sind weitere Schritte zu unternehmen.

Jens teilt mit, dass es keine günstigen Strahler mehr in Mannheim gibt. Nr. 1, 2 und 5 funktionieren, Nr. 4 wird nur benötigt, um zu verhindern, dass Oberlieger geblendet werden, ob Nr. 3 gebraucht wird, ist fraglich. Dennoch ergeht Beschluss: Zur Reserve sollen drei Stück besorgt werden, A.: Horst.
Damendusche: Die beim letzten Mal besprochenen Möglichkeiten, eine Ablaufrinne zu legen, sind zu realisieren. Breite wohl 15 cm (wie Fließen). Die erforderliche Länge soll noch vermessen werden, A.: Horst.

Tischfußball: Horst teilt mit, dass der ins Auge gefasste Kicker derzeit nicht zu haben ist. Soll dennoch in der Aufgabenliste weiter geführt werden, erwünscht sind auch Alternativ-Spielgeräte zur Ergänzung des Angebots (A.: Thomas: Aufgabenliste entspr. ergänzen).
Container für Bademeister-Unterstand: Jens teilt mit, dass es viele verschiedene Container gibt, der Ansprechpartner der Firma ist erst Anfang Februar aus dem Ausland zurück. A.: Jens kommt zu gegebener Zeit darauf zurück.

A.: Horst bitte die Satzung an Michael schicken.

Abrechnung Rochbenefizkonzert ist erledigt.

Zur geplanten Veranstaltung im nächsten Jahr hat Bernhard berichtet, er habe schon viele potenzielle Mitwirkenden angesprochen, es liege noch kein Ergebnis vor.

2. Aufgabenliste:

A.: Thomas: bitte die Aufgabenliste aktualisieren, auch bezgl. Der im letzten Protokoll enthaltenen Punkte.

Punkt 31: Bitte Termin Frühjahr/Sommer 2011 aufnehmen.

3. Mitteilungen Gerda:

Rockbenefiz 2011: Gerda teilt mit, dass Frank Schäffer, Sascha Kleinobhorst und Claudia Albrecht auftreten werden, letztere konnte von Gerda auch für die Sponsoring-AG gewonnen werden.

Im Dezember/Januar wird der Kassenraum renoviert, die Küche ausgetauscht.

Gerda wird bzgl. Aktion Erdhaufen morgen den OB anrufen wegen Einsatz THW.

4. Thema künftige Gestaltung des Bades:

Zur finanziellen Förderung des Einbaus einer behindertengerechten Toilette/Dusche müssen die Gelder bei „Die Gesellschafter“ bis März angefordert sein. Zunächst soll dazu ein Treffen mit Vertreter des CeBeeF NW Herr Hinzke stattfinden, der sachverständig beraten soll, was im Einzelnen benötigt wird, z.B. auch im Bad sonst. 

Beschluss: Das Projekt Behindertentoilette und  -dusche soll Einstiegsprojekt für neuen Umkleidetrakt werden.
A.: Horst und Michael melden den Verein bei „Die Gesellschafter“ in der erforderlichen Form an (s. homepage der Gesellschafter).

Nächste Projekte, die anstehen bis Sommer sind die Gestaltung zweier Beete, Boule-Bahn, Rampe; hier sollen demnächst Sponsoren angesprochen werden, wenn Bedarf konkret ermittelt ist.

Gerda teilt mit, dass die Sponsoren-AG den Auftrag an den Vorstand übermittelt hat, einen 5-Jahresplan zur Zukunft des Bades zu erstellen. Hierzu findet eine ganztägige Vorstandsklausur statt am 9.1.2011, um 9.00 Uhr in der Gaststätte des Schwimmbads statt. A.: Sabine wird die Durchführung vorbereiten. Benötigt werden jedenfalls: Pläne vom Gelände, von der Wärmehalle, Flip-Chart (ist vorhanden), Beamer (Jens), Getränke. 

 Thema homepage soll am 9.1. ebenfalls besprochen werden.

5. Sonstiges/Termine

13.1. 2011 nächste reguläre Vorstandsitzung, 27.1. nächstes Treffen Sponsoren-AG.

Am 28.1. 2011 findet die Winterwanderung der Vereine statt zur Hohe Loog. Wer mitkommen möchte, bitte über Gerda anmelden.

Michael berichtet von 129 Neumitgliedern im Jahr 2010.

Aufnahme in die Liste des OLG für Bußgeld-Zuweisungen: Michael macht den Antrag fertig, benötigt von Horst die Satzung (s.o.) und von Udo den Freistellungsbescheid des Finanzamts.

Michael teilt mit, dass der Pächter der Gaststätte Insolvenz angemeldet hat. Kündigung ist nach Vertrag möglich und wird ausgesprochen. Offene Forderungen (letzte Mietrate) muss angemeldet werden, A.: Michael.
Vorsorglich sollen die Schlösser ausgewechselt werden.

Als möglichen Nachfolger spricht Michael zunächst den Pächter der Gaststätte des Fußballvereins an.
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Sabine Jahn-Riehl

